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Sternzeichen, Horoskope, Astrologie – 
wer auf Social Media unterwegs ist, kommt 
kaum daran vorbei. Ein „Daily Horoscope“ 
hier, ein „Energy Forecast“ da, und ein 
astrologisches Video nach dem anderen ver-
spricht uns Einblicke in das eigene Selbst: 
Eine Erklärung, eine Möglichkeit, das 
Schicksal in die eigenen Hände zu nehmen. 
Die Astrologie hat heute ihren festen Platz, 
besonders bei GenZ, und vielleicht kennen 
auch Sie jemanden, der felsenfest glaubt, 
dass der Stand der Sterne oder die Phase 
des Mondes das eigene Leben tiefgreifend 
beeinflusst. Da liegt die Frage nahe: Ist 
unser Schicksal wirklich in den Sternen 
geschrieben?

Seit jeher zieht der Sternenhimmel in 
seinen Bann. Diese unendliche Weite, 
durchzogen von leuchtenden Punkten, 
öffnet den Blick ins Unbekannte und lässt 
Raum für Geschichten. Schon zu Beginn 
der Bibel wird auch bei Abraham dazu 
Bezug genommen. Er wird aufgefordert 
in die Sterne zu sehen, um die Zahl seiner 
Nachkommen zu erahnen. Heute erkennen 
wir Muster wie den Großen Wagen oder die 
Kassiopeia, und sie verbinden sich zu Bil-
dern und Bedeutungen. 

Doch aus einer anderen Perspektive wä-  
ren die Sternbilder nur verstreute Licht-
punkte, ohne die vertrauten Muster und 
Verbindungen. Das hält uns dennoch nicht 
davon ab, in ihnen Botschaften zu suchen 
– vielleicht ist es genau dieses Mysterium, 
das uns fasziniert.

Die Reels auf meinem Handy vermitteln 
oft ein einfaches Bild: „Dein Leben verläuft 
gerade so, weil Venus rückläufig ist.“ So 
mancher Rat von Astrologen oder Tarot-
kartenlesern verspricht ein wenig Kontrolle 

über das eigene Leben und die Zukunft – 
und wer wünscht sich nicht manchmal, eine 
Botschaft zu entdecken, die etwas Klarheit 
bringt?

Doch es lohnt sich, gerade in unsicheren 
Zeiten nachzufühlen, was uns wirklich Kraft 
gibt – und nicht nur ablenkt. Wonach suche 
ich, wenn ich Halt benötige? Wünsche ich 
mir Orientierung und hoffe, dass „etwas da 
draußen“ mir den Weg zeigt?  Doch dabei 
vergesse ich leicht, dass ich selbst die Ent-
scheidung treffen kann, worauf ich mein 
Vertrauen setze. 

Die Sehnsucht nach Frieden und Ver-
stehen begleitet uns alle, und oft richten 
wir sie auf äußere Dinge. Doch führt das 
Vertrauen in astrologische Vorhersagen 
wirklich zu innerer Ruhe, zu echtem Trost? 
Oder könnte uns vielmehr der Blick nach 
innen stabilisieren? Frieden im Innersten 
zu finden ist selten das Ergebnis eines Ster-
nenbildes – vielmehr kann er entstehen, 
wenn wir ein tiefes Vertrauen spüren, das 
von innen wächst. 

In der Adventszeit richtet sich unser 
Blick auf dieses Licht, das wir in der Geburt 
Jesu Christi feiern. Er selbst spricht davon, 
der Weg, die Wahrheit und das Leben zu 
sein. Dieser Weg mag nicht immer leicht 
sein, doch er bietet die Möglichkeit, nach 
innen zu schauen und einen Halt zu finden, 
der unabhängig von Sternenkonstellatio-
nen und äußeren Einflüssen besteht.

Vielleicht ist es ironischerweise gerade 
der Stern über Bethlehem, der uns an 
diesen Weg erinnert – an ein Licht, das 
damals Menschen führte, nicht nur in die 
Ferne, sondern auch ins Herz.

Tim Franke

A P R O P O S

Blick in die Sterne –
oder ins Herz?
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Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter 
uns: Mit neuen Pastoren und einem fri-
schen Gemeindekirchenrat sind wir in 
eine spannende Zeit gestartet. Wir haben 
viel erreicht und neuen Dampf unterm 
Kessel.

Doch eines bleibt unverändert: Auch in 
diesem Jahr bitten wir herzlich um Ihre 
Unterstützung durch das Ortskirchgeld. 
Ihre Spende bleibt zu 100% in Varrel und 
wird direkt in unsere Gemeindeprojekte 
investiert.

Ein Teil geht in die Finanzierung unse-
rer neuen Heizungsanlage. Zu Beginn des 
Jahres hat unsere alte Heizung den Geist 
aufgegeben. Damit unsere Kirche und 
unser Gemeindehaus im Winter offen und 
einladend bleiben, ist diese Investition 
notwendig.

Ein anderer Teil Ihrer Spende ist für 
unsere Kirchenmusik bestimmt. Die 
Musik in unseren Gottesdiensten reicht 
weit über Orgelklänge hinaus und schafft 
eine lebendige Gemeinschaft, die wir 
gerne weiter pflegen und ausbauen möch-
ten.

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen 
und freuen uns über jeden Beitrag – auch 
über die kleinen Gaben!

Empfänger: 
Ev. Kirchengemeinde Varrel
Stichwort: Ortskirchgeld 2025
IBAN: DE89 2569 1633 1307 7007 05
BIC: GENODEF1SUL
Bank: 
Volksbank Niedersachsen-Mitte eG

Ihr Gemeindekirchenrat in Varrel

Ortskirchgeld Varrel

Deckblatt des Flyers
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In diesem Jahr hat sich der Gemeinde-
kirchenrat dafür entschieden, zwei Projekte 
mit dem Ortskirchgeld 2024 zu unterstüt-
zen: die Kirchenmusik hier in Stuhr und 
Varrel sowie die „Katutura-Projekte“ in 

Namibia. Sie haben die Wahl – und können 
sicher sein, dass jeder Cent ankommt. Ganz 
egal, wofür Sie sich entscheiden. 

Die Katutura-Projekte unterhalten 
Schulspeisungen und Kindertagesstätten 
sowie eine Suppenküche und ein Wai-
senhaus. Außerdem wird eine Werkstatt 
betrieben, die alleinerziehenden Frauen 
hilft, ein Einkommen zu erwirtschaften. 
Ohne Spenden ist diese Arbeit nicht mög-
lich. Wenn Sie sich darüber näher infor-
mieren möchten, schauen Sie doch mal auf 
diese Homepages im Internet:

https://www.dngev.de und
http://www.katuturaprojekte.com

Auch bei der Arbeit hier vor Ort, bei der 
Musica sacra, der gemeinsamen Kirchen-
musik der Kirchengemeinden Stuhr und 
Varrel, sind wir auf Spenden angewiesen. 
Diejenigen von Ihnen, die zur Kirchenge-
meinde Stuhr gehören, finden in der Mitte 
dieser Gemeindebriefausgabe Stuhr einen 
Einleger mit Überweisungsträger. Diesen 

können Sie für die Überweisung einer 
Spende nutzen. In diesem Jahr verzichtet 
die Kirchengemeinde Stuhr auf den Versand 
von gesonderten Spendenanschreiben, um 
so die Portokosten der Kirchengemeinde 
zu senken. Mit dem jeweiligen Stichwort - 
Katutura oder Musik - können Sie uns Ihre 
Unterstützung zukommen lassen.

Dafür nutzen Sie bitte das folgende 
Konto bei der Kreissparkasse Syke:

Empfänger:
Ev. Kirchengemeinde Stuhr
und Stichwort:
Katutura oder Musik
IBAN: DE10 2915 1700 1190 1796 53
BIC: BRLADE21SYK
Herzlichen Dank!

Ihr Gemeindekirchenrat in Stuhr

A K T U E L L E S

Ein Ausschnitt aus dem Flyer der Katutura Projekte

Die Orgel der Stuhrer Kirche

Ortskirchgeld Stuhr
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Kirchentag ist einmalig: ein buntes 
Glaubens-, Kultur- und Musikfestival, eine 
Plattform für kritische Debatten, ein ein-
zigartiger Anlass, um Gemeinschaft zu erle-
ben!

1949 wurde der Kirchentag in Hanno-
ver gegründet. Nach 1949, 1967, 1983 und 
2005 wird kehrt er vom 30. April bis 4. Mai 
2025 bereits zum fünften Mal zurück in die 
niedersächsische Landeshauptstadt – mit 
vielen tausend Besuchenden, fünf Tagen 
Musik- und Kulturveranstaltungen, Podi-
umsdiskussionen, Workshops und vieles 
mehr an Programm. Und vielleicht ja auch 
mit Ihnen und Euch?

Der Kirchentag ist ein ganz besonderes 
Gemeinschaftserlebnis. Die Möglichkeiten 
zum Teilnehmen, Mitwirken und ehren-
amtlichen Helfen sind dabei zahlreich:

>> Beim Kirchentag mitmachen, eigene 
Ideen einbringen und das Programm 
gestalten: Bühnenprogramme, Chöre, Info-

stände, Ausstellungen, Workshopkonzepte 
u.v.m. jetzt einreichen unter kirchentag.de/
mitwirken!

>> Als Gruppe oder Einzelperson mit 
anpacken: Großartig, denn Euer Engage-

ment und Euer 
Einsatz ist für 
uns unver-
zichtbar! Ohne 
Helfende gibt 
es kein Kir-
chentag. Die 
A n m e l d u n g 
ist ab sofort 
möglich. Infos 
gibt es unter 
kirchentag.de/
helfen.

>> Der Vor-
verkauf für 
F ü n f - T a g e -
T i c k e t s 

und Tagestickets ist im September 2024 
gestartet. Der Kirchentag informiert auf 
kirchentag.de und auf seinen Social-Media-
Kanälen über alle wichtigen Neuigkeiten.

Auch für die Vorfreude gibt es schon 
was: Wer sich erste Kirchentagsmotive 
sichern oder diese gerne teilen möchte, der 
kann sich Vorlagen für Fotosticks zum Sel-
berbasteln oder Sharepics herunterladen 
unter:

www.kirchentag.de/teilen
 
Keine Info mehr verpassen? Dann ganz 

einfach den Newsletter abonnieren: 

www.kirchentag.de/informiert
Robert Vetter

Verschenke ein Ticket
zum Kirchentag
kirchentag.de/tickets

Kirchentag in Hannover
30. April bis 4. Mai 2025 kirchentag.de

HANN  VER
* 1 Kor 16, 13 – 14

Kirchentag 2025
Zurück zu den Wurzeln
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Am 7. Dezember findet der  „Kinderad-
vent“ von 15 bis 17 Uhr in der Varreler 
Kirche statt. Anmeldungen sind bis zum 28. 
November möglich gewesen. Die Kinder 
stimmen sich mit Liedern, beim Basteln 
und Spielen adventlich ein.

Die evangelische - öffentliche Bücherei 
wird im Gemeindehaus in Stuhr am 12. 
Dezember das Vorlesen und Basteln anbie-
ten.

Den feierlichen Auftakt in die Advents-
zeit bildet der traditionelle musikalische 
Gottesdienst am ersten Advent um 11 Uhr 
in Stuhr.

Am zweiten Advent wird es beim Abend-
gottesdienst mit Liedern aus Taizé in der 
Varreler Kirche besinnlich und gemütlich. 
Den dritten Advent feiern wir dann wieder 
vormittags in Stuhr zusammen mit dem 
Flötenkreis (s. Seite 9).

Die Seniorenadventsfeiern finden in der 
ersten und der zweiten Adventswoche statt. 
In Stuhr am 3. Dezember und auch am 5. 
Dezember. An diesem Tag schaut der Kin-
derchor unter Leitung von Ela Jackisch 
vorbei. In Varrel mit Andacht, Geschich-
ten und Gesang am 11. Dezember mit dem 
Kinderchor und am 12. Dezember. Alle 
Nachmittage in der Zeit von 15-17 Uhr. 
Alle Seniorinnen und Senioren sollten eine 
Einladung erhalten haben und melden sich 

bitte im jeweiligen Kirchenbüro an.
Zum Stuhrer Weihnachstmarkt wird es 

wieder die Lichterkirche von 17 bis 18 Uhr 
am 14. Dezember geben, welche die Mög-
lichkeit bietet, sich für Besinnung und Ruhe 
nur bei Kerzenschein in die Stuhrer Kirche 
zu setzen. Im Anschluss wird es wieder ein 
Konzert geben. Olga Burmeister an der 
Orgel und Ela Jakisch mit ihrer Stimme 
werden ab 18 Uhr in der Stuhrer Kirche 
am 14. Dezember musizieren. Seien Sie 
gespannt.

Am 23. Dezember dann der „Lichter-
glanz mit Harfe“ um 19 Uhr in der Stuhrer

Kirche. Beim Lichterglanz wird die Weih-
nachtsgeschichte als Lichterweg erzählt 
und durch über 300 Teelichter dargestellt.

Heiligabend wird Pastor Vetter wieder 
nachmittags mit dem Trecker auf Tour 
durch die Kirchengemeinde Stuhr an den 
bekannten Stationen gehen. Auf dem Gut

Varrel erwartet Sie das Weihnachtsbüh-
nenstück.

Um 23 Uhr feiern wir in der Varreler 
Kirche die Christnacht und um 23 Uhr 
ebenso in der Stuhrer Kirche 

Am zweiten Weihnachtsfeiertag findet 
um 11 Uhr der Gottesdienst in Stuhr statt.

Tim Franke
und Robert Vetter

Der Adventskranz in Varrel

Advent und Weihnachten

Das Gespann für den Heiligabend



 

 

Familie Fischer - Kladdinger Str. 11 - 28816 Stuhr 
 

Frische Rohmilch und regionale Produkte zur Selbstbedienung 
 

24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr geöffnet! 
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Am dritten Advent, dem 15. Dezember 
um 11 Uhr, wird der Flötenkreis den Got-
tesdienst begleiten und im Anschluss wird 
im Gemeindehaus in Stuhr das Jubiläum 
mit einem Empfang gefeiert.

Hier nun ein Überblick über die vergan-
genen Jahre: 

Im Jahre 1984 bot Frau Ingwelde 
Fischer, die Ehefrau von Pastor Fischer, 
einen Flötenkurs für das Spielen auf der 
Sopranflöte für Erwachsene an. Die ersten 
Proben fanden im Wohnzimmer vom Ehe-
paar Fischer statt. Aber das Interesse war 
so groß, dass wir schon bald ins Gemeinde-
haus umziehen mussten, denn auch einige 
Jugendliche wollten das Flötespielen erler-
nen.

Bald darauf bot Pastor Fischer das Spie-
len auf der Altflöte an, so dass wir schon 
bald mehrstimmige Stücke spielen konn-
ten. Wir begleiteten den Gottesdienst, 
spielten auf Adventsfeiern und veranstalte-
ten kleine Konzerte.

Nachdem Fischers in Ruhestand gegan-
gen waren, übernahm Dorothea Schlüter, 
die Ehefrau von Pastor Schlüter, unsere 
Gruppe. Es folgten Jan Kukureit, Kjell Pau-
ling und Sylvia Köpke – zumeist Absolven-
ten der Bremer Hochschule für Musik –, 
die das Optimum an Flötentönen aus uns 

herausholten. 
Seit nunmehr 15 Jahren leitet Eva Njiki 

unseren Kreis mit großer Kompetenz, viel 
Geduld und Einfühlungsvermögen. Es 
macht uns viel Spaß, mit ihr zu spielen. 

Leider ist unsere Gruppe im Laufe der 
Jahre sehr geschrumpft. Es wäre sehr 
schön, wenn sich einige neue, gerne auch 
jüngere Interessierte finden würden, die 
Spaß an der Musik und am Flötenspielen 
haben. Das 40-jährige Bestehen beweist 
doch, dass wir auch in unserem fortge-
schrittenen Alter immer noch viel Freude 
am Spielen haben.

Birgit Blanken

A K T U E L L E S

Der Flötenkreis im Jahr 2024

Jubiläum des Flötenkreises



  JOHANN HOLLMANN
 

04221 84005 - 0
An der Bahn 3
28816 Stuhr
jhollmann.de

Hoch- und Tiefbau Grundwasserabsenkungen 

HOLLMANN baut toll, Mann!  

Neubau Projektentwicklung 

Sanierung Planung

Wohnen und Gewerbe 

Meisterbetrieb – Bauunternehmen
Mecklenburger Str. 47  28816 Stuhr 

Mobil: 0174 - 32 25 219 
hoehn.rene@hotmail.de

- Maurer und Betonarbeiten 
- Neubau- Umbauarbeiten 
- Fliesen-, Putz und Reparaturarbeiten 
- Kellerabdichtungen 
- Schimmelsanierung 
- Wärmedämmverbundsystem - WDVS 
- Abbrucharbeiten 
- Pflaster- und Kanalarbeiten 
- Estricharbeiten

... denn Bauen ist Vertrauenssache!

Wärmeschutz Flachdach Fassadenbau
Steildach Bauklempnerei

Alter Postweg 27 · 28816 Stuhr-Varrel · Tel. 0 42 21/28 07 35 · Fax 9 98 33 96
E-Mail: norman@cordes-bedachung.de · www.cordes-bedachung.de

„... steil oder flach

Ihr Partner rund ums Dach!“

Norman Cordes
Dachdeckermeister
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Die CCG mit ihrem Chorleiter Max Börner (hintere Reihe, fünfter v.l.)

K O N Z E R T E

Das diesjäh-
rige Advents-
konzert von 
S t e f a n i e 
Golisch soll an 
den märchen-
haften Zauber 
von Weih-
nachten erin-
nern und dem 
Zuhörer einige 
beseelte sor-
genfreie Stun-
den schenken.  

Die Mez-
zosopranistin 

und ihre Pianistin Anna Avzan nehmen ihr 
Publikum mit auf eine Reise verschiedener 
Weihnachtsmärchen. Diese werden mit 
wunderschönen bekannten und weniger 
bekannten Weihnachtsliedern von Bach, 
Vivaldi und anderen verknüpft. 

 So erleben die Zuhörer*innen ein Kon-
zert voller Wärme und Zuversicht und 
beginnen die schönste Zeit des Jahres mit 
einem unvergeßlichen Nachmittag. 

Der Eintritt: 18 Euro
Kartenbestellungen unter 
gesang@stefaniegolisch.de und 
unter 0421-2436094 (AB)

Stefanie Golisch 

 MÄRCHENHAFTES 
WEIHNACHTSKONZERT

Stefanie Golisch

Am 1. Dezember um 17 Uhr in der Stuhrer Kirche

WEIHNACHTSKONZERT der CCG
Am 8. Dezember um 17 Uhr in der Stuhrer Kirche

Das 44. Weihnachstkonzert der Con-
zert-Chorgemeinschaft  am zweiten Advent 
in der Stuhrer Kirche. 

Der Einlass ist ab 16 Uhr.
Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.  	      Robert Vetter 
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Liebe Freundinnen und Freunde 
der Bücherei!

“Denkt ans fünfte Gebot: 
Schlagt eure Zeit nicht tot!”, 

ein Zitat von Erich Kästner

In der Reihe ‘Kaffee um Vier’ stand 
dieses Mal Emil Erich Kästner im Mittel-
punkt. Anlass war das Doppeljubiläum in 

diesem Jahr, der 150. Geburtstag und der 
50. Todestag. “Da müssen wir uns etwas 
Besonderes einfallen lassen.” Und so hatte 
sich das Team um Simone Söller und 
Martin Sattelberg nochmal ganz anders 
vorbereitet als gewohnt. 

Wer war Erich Kästner? In Dresden als 

Arme-Leute-Sohn geboren, schaffte er den 
Aufstieg zum weltberühmten Schriftstel-
ler. Populär machten ihn vor allem seine 
Kinderbücher “Emil und die Detektive” 
oder auch “Das fliegende Klassenzimmer”. 
Gesellschafts- und zeitkritische Gedichte, 
mal nachdenklich, oft satirisch formuliert, 
entstanden ebenfalls aus seiner Feder. 

Als 1933 die Nationalsozialisten die 
Macht übernahmen, musste der Satiriker 
und Kritiker Erich Kästner miterleben, 
wie seine Bücher verboten und verbrannt 
wurden. Mehrmals wurde er verhaftet, 
verhört und wieder freigelassen. Als seine 
schriftstellerischen Tätigkeiten untersagt 
wurden, schrieb er unter einem Pseud-
onym. Viele seiner Kollegen emigrierten 
damals ins Ausland, Kästner blieb: 

“Ich bin ein Deutscher aus Dresden in 
Sachsen. Mich lässt die Heimat nicht fort. 
Ich bin wie ein Baum, der in Deutschland 
gewachsen, wenn’s sein muss, in Deutsch-
land verdorrt.” 

1945 konnte Erich Kästner in München 
seine Arbeit wieder aufnehmen. Er nicht 
nur als ein weltweitbekannter Schriftstel-
ler, Publizist, Drehbuchautor und Kaba-
rettdichter bekannt, sondern auch als 
glänzender Unterhaltungsautor der dreis-
siger Jahre. Als Mahner und Moralist setzte 
er sich energisch für Frieden, Gerechtigkeit 
und gegen Atom-Rüstung ein. Hohe Aus-
zeichnungen und wertvolle Preise wurden 
ihm zuteil.

1961 erkrankte Erich Kästner ernsthaft. 
Trotzdem reiste er weiterhin viel, las im 
In- und Ausland aus seinen Büchern. Dabei 
kämpfte er gegen seine Krankheit - einen 
aussichtslosen Kampf. Am 29. Juli 1974 

Simone Söller, Martin Sattelberg und das Team der 
ev.-öffentlichen Bücherei hatten einiges vorbereitet.

B Ü C H E R E I
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verstarb Erich Kästner in München.
Simone Söller und Martin Sattelberg 

vom Bücherei-Team lasen abwechselnd aus 
Kästner’s Büchern, erzählten aus seinem 
Leben, wie auch mit Humor die eine oder 
andere Anekdote.

Mit großem Interesse folgte das Publi-
kum den beiden Vortragenden. Überrascht 
war es, als Schlager der 30er,  zwischen den 
Texten ‘aufgelegt’ wurden. Da wurde in den 
Reihen leise mitgesungen oder mit dem 

Fuß zum Takt gewippt. Nach einer guten 
Stunde ging die Veranstaltung mit lautem 
Beifall zu Ende. Auch eine Bücherei ist nie 
zu klein, um großartig zu sein. Zum Schluss 
noch eine Bemerkung: Was uns Kästner’s 
Werke heute lehren? Wir müssen genau 
hinschauen, auch dahin, wo es unübersicht-
lich und dunkel wird, wenn wir alle Freihei-
ten erhalten wollen. Denn der Demokratie 
liegt ein Menschenbild zugrunde und das 
gründet sich darauf, dass Gott alle Men-
schen gleich wertvoll und gleich würdig 
gedacht hat. Kästner schaute hin!

		             Monika Sattelberg

Eine Lesung
am

 27. Februar 2025 
um 18:30 Uhr im Gemeindehaus

Christoph Zöckler liest aus seinem Buch
 „Wir Glücklichen  Ein Leben ohne Krieg“

Christoph Zöckler, ein Biologe, in 
Bremen gebo-
ren, bereiste als 
Experte für inter-
nationalen Natur-
schutz mehr als 
30 Jahre lang die 
halbe Welt. Er 
erkannte dabei 
mehr und mehr, 
dass ein wirksa-
mer Schutz der 
Natur eng mit 
der Vermeidung 
von Kriegen und 
dem friedlichen Austragen von Konflikten 
zusammenhängt: Denn es geht um Tole-
ranz und Respekt vor der Schöpfung.

Dieses Buch verändert den Blick auf die 
Welt, zeigt Möglichkeiten auf, wie Men-
schen friedvoll miteinander leben können.

Christoph Zöckler

Eine Auswahl von Werken Erich Kästners 
und einige Werke über ihn konnten in 

Augenschein genommen werden

B Ü C H E R E I

An einem Donnerstag im Monat findet
Vorlesen und Basteln

für Drei- bis Sechsjährige in Begleitung
eines Erwachsenen von 16 bis 17 Uhr

im Gemeindehaus Stuhr statt.
Wir freuen uns auf Euch!

Termine: 12.12. / 09.01. / 06.02.

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr

Während der Weihnachtsferien und an den
 Feiertagen  ist die Bücherei geschlossen!

Wir Glücklichen
Ein Leben ohne Krieg
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In diesem Vorbereitungskurs vermitteln 
wir Ihnen in einer Kombination aus aktu-
ellem theoretischen Wissen, praktischen 
Übungen sowie Entspannungs- und Refle-
xionsphasen, Fähigkeiten, schwerstkranke 
und sterbende Menschen und deren Ange-
hörige zu verstehen und zu begleiten.

Im Rahmen einer kleinen Gruppe (maxi-
mal 10 Teilnehmer*innen) wollen wir zur 
Auseinandersetzung mit eigenen kritischen 
Lebensereignissen wie Abschied, Trauer, 
Krankheit, Sterben und Tod anregen. 
Weiter können wir Sie darin unterstützen, 
sich Ihrer eigenen Stärken und Schwä-
chen, Grenzen und Kraftquellen bewusst 
zu werden. Die Bereitschaft zur Selbstrefle-
xion setzen wir voraus.

Mit Erhalt eines Zertifikats am Ende des 
Vorbereitungskurses werden Sie befähigt, 

als ehrenamtliche/r Hospizbegleiter*in 
bei einem ambulanten Hospizdienst, wie 
zum Beispiel dem Hospizverein Stuhr e.V., 
tätig zu werden. Die Maßnahme ist jedoch 
auch offen für Menschen, die sich ander-
weitig aktiv in der Hospizarbeit engagieren 
oder aus Eigeninteresse mit der Thematik 

auseinandersetzen 
möchten. 

Der Vorberei-
tungskurs hat einen 
Umfang von etwa 
100 Unterrichts-
stunden. Diese 
werden verteilt 
auf drei Wochen-
enden, einen Pra-
xistag (Samstag) 
und 13 Themena-
benden (überwie-
gend dienstags). 
Er endet mit einer 

Zertifikatsübergabe im Rahmen einer klei-
nen Feier.

Informieren Sie sich in einem 
persönlichen Gespräch mit 
unserer Kursleitung, 
Ursula Krafeld. 

Mobil: 0151 75012431
Internet: www.hospizstuhr.de

Hospizverein Stuhr

Auf dem Weg

Vorbereitungskurs 
zur Hospizbegleiterin oder
 zum Hospizbegleiter vom

31. Januar bis 28. Mai 2025



• Kostenloser Verleih von Hörbüchern,  
   Hörzeitschriften und Büchern 
   in Brailleschrift 
• Große Auswahl aus über 10.000 Buchtiteln
• Romane, Krimis, Klassiker der Weltliteratur,     
   religiöse Literatur, Jugendbücher uvm.

• Bücher, Zeitschriften und Kalender  
   in Brailleschrift
• Belletristik, Biografien, Krimis,  
   Kinder- und Jugendbücher, Ratgeber, 
   Kochbücher uvm.
• Vollschrift, Kurzschrift und Texte  
   für Leseanfänger

Sie lieben Bücher? - Wir auch!
Bei uns erhalten Sie Bücher und Zeitschriften für blinde, sehbehinderte und lesebeeinträchtigte Menschen.

Tel.: 0228/55 949 0  
info@dkbblesen.de 
dkbblesen.de 

Tel.: 0228/55 949 20  
info@pader-braille.de 
pader-braille.de

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

Jetzt kostenlosen  
Hör + Sehtest sichern!
Genießen Sie hochindividuelle und  
herzliche Beratung mit neuester Technik.

Wir prüfen Ihr Hör- und Sehver- 
mögen individuell und ausführlich.  
Ihre Ergebnisse gehen wir mit Ihnen 
durch und beraten Sie bei Bedarf  
zu einer optimalen und  
persönlichen Lösung.

HÖRTEST  
und 
SEHTEST!

GUTSCHEIN

Kirchhuchtinger Landstr. 97
28259 Bremen 

Telefon: 0421 58 23 39
WhatsApp: 01573 325 88 63
 
hoeren@hundt-bremen.com
sehen@hundt-bremen.com

Von Varrel nach Santiago de Compostella Pilgern die 12.:

Von Naverrenx in Frankreich bis in das spanische Logrono
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Schöne sommerliche Got-
tesdienste Impressionen

R Ü C K B L I C K

           So war Erntedank
R Ü C K B L I C K

links:Der Engel beim Erntedank aufGut Varrel.  rechts:Altarschmuck beimGrundschul-gottesdienst

unten und rechts: 

Im Anschluss 

an den 

Gottesdienst

 in Stuhr wurde 

leckeres verspeist.

17

Von Varrel nach Santiago de Compostella Pilgern die 12.:

Von Naverrenx in Frankreich bis in das spanische Logrono
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Trotzdem, dass die Ausflügler 
Ü60 2023 beschlossen haben, 
die Ganztagsausflüge nicht 
mehr zu unternehmen, treffen 
sie sich doch an jedem ersten 
Dienstag im Monat um 16 Uhr 
im Varreler Gemeindehaus.
Bei Kaffee, Kuchen und Keksen 
und manchmal sogar einem 
Schnaps, wird viel erzählt und 
Erinnerungen von unseren 
Reisen und Unternehmungen 
wieder ausgegraben. Bei den 
bisherigen Treffen, wie dem 
Kohlessen, dem Spargelessen 
und dem Matjesessen, haben viele teilge-
nommen und Spaß gehabt.
Beim Erinnern an so manche Fahrt kommt 
dabei der Gedanke auf, die eine oder andere 

zu wiederholen. Darüber tauschen wir uns 
bei den Treffen aus und sehen, was mög-
lich ist. Für Anregungen und Nachfragen 
wenden Sie sich einfach an Volker Brasche 
unter 0421 89772691

Volker Brasche

Ü 60
Hurra, wir leben noch

Es ist Zeit, sich auf das zu besinnen, was wichtig ist: 
Mit einem entschlossenen Klimaschutzpaket der Politik 
und größerer Verantwortung von uns allen bescheren 
wir unseren Kindern eine lebenswerte Zukunft.
brot-fuer-die-welt.de/spenden

Das beste Geschenk für uns alle: 
eine Welt mit Zukunft.

Ihre 
Spende 
hilft! 

Ihre 
Spende 
hilft! 

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!



*für Ein-/Zweifamilienhäuser & Wohnungen in
Bremen, Stuhr, Weyhe, Delmenhorst und umzu
Gutscheinwert: €     299,-  · keine Barauszahlung 
· gültig 1 Jahr ab Erscheinung · Code: GBCW23

GUTSCHEIN
für die kostenlose Beratung und Ermittlung 
des Wertes Ihrer Immobilie *

Volker Twachtmann &  Gisela Hechler  Tel. 0421/95 70 08 0 
www.hechler-twachtmann.de

* Gilt für Ein-/Zweifamilienhäuser & Wohnungen in Bremen, Stuhr, Weyhe, Delmenhorst und umzu I 
keine Barauszahlung möglich I Gültigkeit 1 Jahr ab Erscheinung. Gutscheinwert: € 299,- I Code: GBSV24.
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 Datum Uhrzeit Gottesdienste  Ort 

So 01.12.24 11 Uhr 
1. Advent Musikalische Eröffnung 
der Adventszeit mit dem Varreler 
Bläserkreis und Chorios 
Pfr Robert Vetter 

Kirche Stuhr 

Mo 02.12.24 18:00 Uhr 
Landschaftsandacht 
„Glühweinhütte vor der 
Lutherkirche“ mit dem Bläserkreis 
Diakon Martin Kütemeyer 

Lutherkirche 
Hohensteiner Str. 26 
27751 Delmenhorst 

Fr 06.12.24 19:00 Uhr 
Pop-up Andacht 
Pfr Tim Franke, Karola Schmelz-
Höpfner und Christian Höpfner 

Kirche Stuhr 

So 08.12.24 18:00 Uhr Taizégottesdienst (2. Advent) 
Taizé-Team Kirche Varrel 

Sa 14.12.24 17:00 Uhr 

Lichterkirche  
In der Stille bei Kerzenschein den 
Raum genießen, im Anschluss  
Konzert um 18 Uhr 

Kirche Stuhr 

So 15.12.24 11:00 Uhr 
3. Advent und 40 Jahre 
Flötenkreis 
Pfr Robert Vetter 

Kirche Stuhr 

Mo 16.12.24 18:00 Uhr 
Landschaftsandacht 
auf dem Weihnachtsbaum-Markt 
Lektorin Marcella Becker  

Hasberger Dorfstr. 2 
27751 Delmenhorst 

So 22.12.24 11:00 Uhr 
4. Advent Familiengottesdienst 
Little- und Strong-Voices, Querflöte 
und Pfr Tim Franke 

Kirche Varrel 

Fr 23.12.24 19:30 Uhr 
Lichterglanz mit Harfe 
Ute Mahlstädt-Westermann, Rita 
Huf, Margit Schultheiß und Team 

Kirche Stuhr 

So 24.12.24 
14:00 Uhr 
und  
15:30 Uhr 

Heiligabend Familiengottesdienst 
mit Weihnachtsbühnenstück der 
Konfis  
Pfr Tim Franke, Christoph Stein 
und Team 

Gutsscheune  
Varrel 

So 24.12.24 14:30 Uhr 
Treckerweihnacht 
Pfr  Robert Vetter  
 

Parkplatz Denkmal des 
Flugzeugabsturzes/ 
Grolland/Kuhlen 
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Datum Uhrzeit Gottesdienste  Ort 

So 24.12.24 15:20 Uhr Treckerweihnacht  
Pfr  Robert Vetter Dorfschule Blocken 

So 24.12.24 16:10 Uhr Treckerweihnacht 
Pfr  Robert Vetter  

Abenteuerspielplatz 
August-Macke-Str. 
 

So 24.12.24 17:00 Uhr Treckerweihnacht 
Pfr  Robert Vetter  

Wiese Nordbruch 
gegenüber Bäckerei 
Helmers 

 

So 24.12.24 23:00 Uhr Christnacht 
Pfr Tim Franke Kirche Varrel  

So 24.12.24 23:00 Uhr Christnacht 
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

Di 26.12.24 11:00 Uhr 2. Weihnachtstag 
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

So 31.12.24 17:00 Uhr 
Zum Jahresschluss mit 
Abendmahl  
Pfr Robert Vetter 

Kirche Stuhr 

Mi 01.01.25 18:00 Uhr Zum Jahresbeginn 
Pfr Robert Vetter Kirche Varrel 

So 05.01.25 18:00 Uhr Taizégottesdienst 
Taizé-Team Kirche Varrel 

Fr 10.01.25 19:00 Uhr 
Pop-up Andacht 
Pfr Robert Vetter, Karola Schmelz-
Höpfner und Christian Höpfner 

Kirche Stuhr 

So 12.01.25 11:00 Uhr Gottesdienst  
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

So 19.01.25 11:00 Uhr Gottesdienst  
Pfr i. R. Bernd Rüger Kirche Varrel 

Mo 20.01.25 18:00 Uhr Landschaftsandacht  Familie 
Bödeker, Lektorin Heike Bödeker 

Brookweg 1 
27751 Delmenhorst 

So 26.01.25 11:00 Uhr 
Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Pfr Tim Franke 

Kirche Stuhr 
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Nach der Lich-
terkirche am 
Samstag, dem 
14. Dezember, 
findet tradi-

tionell ein Konzert statt: Ela Jackisch und 
Olga Burmeister (Siehe im Plan auf S. 21)

G O T T E S D I E N S T P L A N

Datum Uhrzeit Gottesdienste  Ort 

So 02.02.25 18:00 Uhr Taizégottesdienst 
Taizé-Team Kirche Varrel 

Fr 07.02.25 19.00 Uhr 
Pop-up Andacht 
Pfr Tim Franke, Karola Schmelz-
Höpfner und Christian Höpfner 

Kirche Stuhr 

So 09.02.25 11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfr Tim Franke Kirche Stuhr 

Fr 14.02.25 19:00 Uhr 
Valentinstag mit Single-, Paar- 
und Familiensegnung, mit Chorios 
Pfn Tabina Bremicker und  
Pfn Svenja Lange 

Kirche Varrel 

So 16.02.25 11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfr Robert Vetter Kirche Varrel 

Mo 17.02.25 18:00 Uhr Landschaftsandacht Tischlerei 
Osterloh, Diakon Martin Kütemeyer 

Stedinger Landstraße 
122, 27753 Delmenhorst 

So 23.02.25 11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

So 02.03.25 18:00 Uhr Taizégottesdienst 
Taizé-Team Kirche Varrel 

 
 
 
 

Die Wintermonate sind Taizé-Saison: Wir 
freuen uns, mir euch wieder unsere medi-
tativen abendlichen Gottesdienste mit Lie-
dern aus Taizé zu feiern. 
Am 8. Dezember um 18 Uhr wieder 

in der Varrler Kirche. 
Die weiteren Termine für euren Kalender: 
5. Januar, 2. Februar und 2. März

Taizé

Andachten
Freitag, 6. Dezember 19 Uhr 

Freitag, 10. Januar , 
7. Februar 

und 7. März jeweils um 19 Uhr

 in der Kirche in Stuhr

Lichterkirche

Lichterglanz
mit Harfe 23.Dezember
Beim Lichterglanz wird die Weihnachts-

geschichte als Lichterweg erzählt und 
durch über 300 Teelichter dargestellt. Die 
Harfe spielt Margit Schultheiß (s. S.21).



Ellhornstraße 10 · 28195 Bremen

Tel.: 0421-171504
www.die-olligs-gmbh.de

Wir sind Preisträger „Inno-
vatives Handwerk 2009“ der 
Handwerkskammer und der 
Sparkasse Bremen.

Solartechnik

Pelletsheizungen

Holzheizungen

Brennwerttechnik

Badsanierung

Solar, Bäder, Heizung und alles 
was das Haus begehrt...
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Frauenkirche 
und Fürsten-
zug, Zwinger 
und Semper-
oper, Brühl-
sche Terrassen 
und Pfunds 
Molkerei – in 
Dresden gibt es 
noch viel mehr 
zu sehen! Dazu 
die Sächsische 
Schweiz mit  der Bastei und Schloss Pillnitz 
sowie die Porzellanstadt Meißen.
Krakau ist für ihren mittelalterlichen Stadt-
kern bekannt:Am imposanten Marktplatz 

stehen die 
T u c h h a l l e n , 
ein Handels-
zentrum aus 
der Renais-
sance, und die 
M a r i e n k i r -
che, eine goti-
sche Basilika 
aus dem 14. 
Jahrhundert.
Breslau ist 

für seinen Marktplatz - der Großen Ring - 
bekannt, der von eleganten Stadthäusern 
gesäumt wird. 	
			         Gert Zittlosen

Von Rom in die eher 
abseits der Touristen-
ströme liegenden Regio-
nen Umbrien und Latium, 
aber auch in die Toskana. 
Wir besuchen neben Rom 
u.a. Bagnoregio, Orvieto, 
Perugia, Assisi, aber auch 
solch bekannte Orte wie 
Montepulciano (jedem 
Weinkenner bekannt!), 
Pienza und Siena. 

Gert Zittlosen

GEZET–Filme zeigt: 

Bastei (Sächsische Schweiz)

Dresden und Sächsische Schweiz
und Krakau und Breslau als Nachtisch

Am 4. Februar 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Varrel

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Im Herzen Italiens
Am 7. Januar 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Varrel

Basilika des Heiligen Franziskus in Assisi



Neu- und Gebrauchtwagen - Reifenservice – Kundendienst  

Autohaus Pleus GmbH     An der Schmiede 1-2     28816 Stuhr-Varrel
Tel. 0 42 21 - 37 17     www.autohaus-pleus.de  

Reparaturen aller Fabrikate
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Wir wollen wieder los. 
Die nächsten Termine 
stehen fest. 
Am 18. Januar geht es 
um 9 Uhr los und 
am 22. März eine halbe Stunde
 früher, um 8.30 Uhr. 
Der Start ist jeweils ab dem 
Gemeindehaus 
in Varrel, Varreler Landstr. 69

Dieter Stahl

So schön kann es im März sein

Flohmärkte
Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

 

30. März 
15 – 17 Uhr 

Anmeldung 
bei M. Kercher 

 
 am 5. Januar 
von 10 -12 Uhr 

unter 04221 / 5845311 

 

 
 

Die Evangelische Kirchengemeinde Stuhr 
veranstaltet den 

 

 Stuhrer Frauenkleiderflohmarkt am 
 

Samstag, dem 29. März 2025  
von 15 – 17 Uhr 

 
auf Gut Varrel in der Gutsscheune  

 

(für Kaffee und Kuchen ist gesorgt) 
 

 Anmeldungen ab 17.02.2025 ab 14 Uhr unter 0421 / 56 14 21 
 

 

Tagespilgern



Gemeinsam #AllemGewachsen

Gemeinschaft heißt, überall füreinander da zu sein. Deshalb fördern 
wir Bildung, Freizeitangebote und Vereinssport in der Region.

Einserabi, Zweierkajak,  
Dreierkette.

229915716_Anz_NWG_Regional_A5.indd   1 07.03.2018   14:34:55
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Gemeinsam stärker werden: 
Kirchengemeinden Stuhr und Varrel 

diskutieren über eine mögliche Fusion
Die Kirche in Deutschland verändert 
sich, und dieser Wandel macht auch vor 
den Kirchengemeinden in Delmenhorst, 
Stuhr und Varrel nicht halt. Die Zahl der 
Gemeindemitglieder wird seit Jahren 
geringer, es gibt weniger Stellen für 
Pfarrpersonen, der Gottesdienstbesuch 
am Sonntag ist längst schon keine 
Selbstverständlichkeit mehr und zugleich 
steigen Kosten für Energie und Unterhalt 
unserer Kirchen und Gemeindehäuser. 
Diesen Veränderungen müssen wir uns 
stellen, wenn wir als Kirche auch in Zukunft 
für die Menschen da sein wollen. Ein erster 
Schritt dahin war der Zusammenschluss 
unserer Gemeinden zum Entwicklungsraum 
Delmenhorst, Stuhr und Varrel. In 
diesem Entwicklungsraum arbeiten wir 
eng zusammen. Die Pfarrpersonen sind 
inzwischen gemeindeübergreifend tätig, 
wir wechseln uns mit den Gottesdiensten 
ab und gestalten gemeinsam die 
Konfirmandenarbeit.

Anders gesagt: Wir haben uns auf den 
Weg gemacht, und in den nächsten Jahren 
werden wir diesen Weg konsequent 
weiter beschreiten. Seit Oktober sind 
die Gemeindekirchenräte aus Stuhr und 
Varrel im Gespräch miteinander: Kann 
aus unseren zwei Gemeinden eine werden? 
Wie könnte eine solche Fusion aussehen? 
Was gilt es dabei zu bedenken, damit am 
Ende möglichst für beide etwas Gutes, 
Neues entsteht? Diese Fragen werden in 
den kommenden Monaten weiter intensiv 
zwischen uns diskutiert werden. So viel 
steht fest: Gemeinsam sind wir stärker 
– und nur gemeinsam werden wir die 

Herausforderungen bewältigen können, 
vor denen wir stehen.

In den nächsten Jahren wollen wir in 
unserem gesamten Entwicklungsraum 
weiter zusammenwachsen. Auf diese Weise 
könnten aus den heute acht Gemeinden 
in Zukunft irgendwann zwei oder drei 
werden. Noch aber ist das Zukunftsmusik 
– nun geht es erst einmal darum, zu 
klären, wie es in den Gemeinden Stuhr 
und Varrel weitergeht. Bis zum Jahr 
2029 soll dieser Prozess abgeschlossen 
sein. Denn im März 2030 werden die 
nächsten Gemeindekirchenratswahlen 
stattfinden. Für eine neu entstandene 
Kirchengemeinde könnte also gleich der 
dazugehörige Gemeindekirchenrat gewählt 
werden.
Was wir Ihnen heute schon versprechen 
können: Auf dem Weg dahin werden wir Sie 
mitnehmen und auf dem Laufenden halten. 
Im Gemeindebrief, auf unseren Webseiten 
im Internet, in der App Churchpool und 
natürlich in den Tageszeitungen werden  
Sie immer wieder hören oder lesen können, 
was der Stand der Überlegungen gerade ist. 
Und natürlich können Sie auch jederzeit 
die Kirchenältesten oder Pfarrer fragen, 
wie die Sache gerade dasteht.

Tim Franke 
und Robert Vetter
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Unsere Kirchen
im Entwicklungsraum

Bungerhof 
Emmaus-Kapelle

Stedinger Str. 244, 
27753 

Delmenhorst

Hasbergen 
St.-Laurentius Kirche

Hasberger Dorfstraße 70, 
27751 Delmenhorst

Stickgras
Lutherkirche

Hohensteiner Str. 26, 
27751 Delmenhorst

St.-Stephanus-Kapelle
Stickgraser Damm 136, 

27749 Delmenhorst

Stadtkirche/
Citykirche

Kirchplatz 20,
 27749 

Delmenhorst

Stuhr
St.-Pankratius-Kirche
Stuhrer Landstr. 142, 

28816
Stuhr

Varrel
St.-Petrus-Kirche

Varreler Landstr. 69-71, 
28816 
Stuhr

Deichhorst
Heilig-Geist-Kirche
Deichhorster Str. 5, 

27753 
Delmenhorst

   Düsternort 
Kirche 

„Zu den Zwölf Aposteln“
 Breslauer Str. 84, 

27755 Delmenhorst

Jugendkirche
St.-Paulus

Friesenstr. 36, 
27751 Delmenhorst
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Der Gottesdienst am Valentinstag 
findet am Freitag, dem 14. Februar 
2025 um 19 Uhr in der Kirche in 
Varrel statt.

Gestaltet wird er von den Pastorin-
nen Tabina Bremicker und Svenja Lange. 
Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich segnen 
als Paar, oder auch alleine, und erleben 
Sie einen Gottesdienst voller Liebe und 
Zuspruch. Im Anschluss sind Sie eingela-
den, bei einem gemütlichen Beisammen-
sein im Kerzenschein miteinander ins 
Gespräch zu kommen.

Svenja Lange

E N T W I C K L U N G S R A U M

Wir sagen Dankeschön, liebe 
Spender*innen, für die großartige Unter-
stützung bei unserer Crowdfunding Aktion 
für einen inklusiven Weihnachtsmarkt. In 
wenigen Wochen kamen über 2.500 Euro 
an Spenden zusammen. Die Volksbank hat 
den Betrag im Rahmen ihres Spendenpro-
gramms „Viele schaffen mehr“ verdoppelt. 
Insgesamt waren so bereits im Oktober 
über 7.000 Euro zusammengekommen. 
Wahnsinn!

Das bedeutet: Der inklusive Weih-
nachtsmarkt findet statt. Bald schon! Am 
2. Adventssonntag, den 8. Dezem-
ber von 11-18 Uhr auf dem Gelände 
der Heilig-Geist Kirchengemeinde 
in Delmenhorst. Ihr dürft euch auf viele 
inklusive Angebote, Aktionen, Stände und 
vor allem eine inklusive Marktatmosphäre 
freuen. Falls Ihr Lust und Zeit habt, euch 
auch kurzfristig noch mit einzubringen, 
meldet euch gern direkt bei Marcella Becker 
(Kontakt: 017663119046). Wir sind dank-
bar für jede helfende Hand vor Ort. 

Wir sehen uns am AllesAusserGewöhn-
lichen auf dem 1. inklusiven Weihnachts-
markt in Delmenhorst und umzu.

Marcella Becker und das Team

Die Jahreslosung 2025
Bild und Gestaltung: Daniela Hillbricht

Valentinstag

1. Inklusiver Weihnachtsmarkt
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Auf dem Milchhof  der Familie Mahl-
stedt in Varrel feierte St. Paulus Erntedank 
im Rahmen eines Familien-Gottesdienstes. 
Der Gottesdienst war sehr gut besucht von 
Familien aus dem Kindergarten und von 
Gemeindgliedern.

Die Kindergartenkinder hatten selbst-
gebastelte Rasseln mitgebracht. Für die 
anderen Kinder gab es Percussion-Instru-
mente. Mit Gitarre, Akkordeon, Querflöte 
und Vorsängern wurde munter musiziert 
und nicht nur beim Abschluss-Lied „Der 
Himmel geht über allen auf“ fröhlich mit-
gesungen. 

Beim anschließenden Beisammensein 
wurden die mitgebrachten Snacks geteilt. 
Eine spontane musikalische Session mit 
Gitarre und Querflöte erzeugte eine ent-
spannte Atmosphäre, so dass sich die 
Eltern und die Gemeindeglieder in Ruhe 
unterhalten konnten und den Vormittag 
gemütlich ausklingen ließen. 

Ein sehr gelungenes Fest und unser 
herzlicher Dank geht an die Familie 
Mahlstedt, das Vorbereitungsteam der 
Gemeinde und des Kindergartens sowie an 
die Musiker. 

Marianne Gärtner-Frank

Die Feier der Gemeinde Stuhr vom Orts-
teil Moordeich am 28. September startete 
mit einem ökumenischen Gottesdienst auf 
dem Sportgelände des TV Stuhr. Die Luft 
war kühl, die Sonne strahlte vom blauen 
Himmel, während Pastor Vetter und Pater 
Sajive auf der Bühne gemeinsam Andacht 

hielten. Musikalisch begleitet wurden sie 
von den „Young Diamondz“ aus Huchting 
und dem Posaunenchor des ev.-luth. Kir-
chenverbandes Delmenhorst

Marianne Gärtner-Frank

Im Oktober startete die Vorbereitung 
für die Erstkommunion 2025. Nach einem 
Informationsabend und einem ersten Ken-
nenlerntreffen wurde der Kommunionun-
terricht wöchentlich ab Donnerstag, dem 
7. November in der Zeit von 16:15 bis 
17:15 Uhr gestartet. Die Feierliche Erst-
kommunion ist für Sonntag, den 15. Juni 
2025 vorgesehen. 

Gabriele Kühn

Seit September bieten Ines Tarara und 
Claudia Bertram an jedem 3. Mittwoch im 
Monat einen Spielenachmittag für Kinder 
von 6 bis 10 Jahren an (außer in den 
Ferien). Von 16 bis 18 Uhr wird gemein-
sam gespielt, gesungen, gebastelt und 
kindgerecht Kirche erlebt. Das neue Ange-
bot wurde sehr gut angenommen. Weitere 
Kinder sind jederzeit herzlich willkommen.  
Fragen zum Angebot beantworten Ines 
und Claudia. Einfach vorbeischauen und 
miteinander ins Gespräch kommen oder 
einfach beim ersten Mal mit dabeibleiben. 

G. Kühn und M. Gärtner-Frank

Ökumene

R Ü C K B L I C K

Erntedank

v.l.: Pfarrer Robert Vetter, Pfarrer Sajive und die
„Young Diamondz“ aus Bremen

Bild: M.Gärtner-FrankDer Erntedankschmuck / Bild: St-Paulus

Vorbereitung
Erstkommunion

Neues Angebot 
für Kinder
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Bei sonnigem Wetter bot der dreieinhalb 
Kilometer lange Ahlhorner Urbaumweg 
beste Bedingungen, um eine Geh-Medi-
tation und verschiedene Gebetsgebär-
den kennenzulernen und so während des 
Gehens den Rosenkranz gemeinsam zu 
beten. Die Fußwallfahrer trafen in Bethen 
mit den Radwallfahrern zusammen, die 
sich am Morgen von St. Paulus auf den 63 
Kilometer langen Weg gemacht hatten. Bei 
Kaffee und Kuchen tauschten sich dann alle 
Teilnehmenden im Gemeindehaus aus und 
schlossen den Nachmittag mit einem Got-
tesdienst in der Wallfahrtsbasilika ab.

Marianne Gärtner-Frank

Im Rosenkranzmonat Oktober fand erst-
mals in Moordeich eine feierliche Rosen-
kranzandacht statt. „Der Rosenkranz, ein 
Kranz von Rosen“, ist eine betende Betrach-
tung des Lebens Jesu Christi – mit Maria – 
anhand einiger Bilder aus den Evangelien, 
der sogenannten Rosenkranzgesätze oder 
-geheimnisse“ (Quelle: „Der Rosenkranz 
nach Papst Johannes Paul II.). Es ist ein 

Gebet, was im Alltag gebetet werden kann. 
Die wiederkehrenden Gebete haben eine 
meditative Komponente, die zur Ruhe 
kommen lässt und Kraft, Zuversicht und 
Trost spendet

G. Kühn und M. Gärtner-Frank

Bei einem Treffen im Oktober in der 
Kindergarten-Krippe von St. Paulus sollte 
die Gründung eines neuen Familienkrei-
ses besprochen werden. Die Ergebnisse 
des Treffens standen bei Drucklegung noch 
nicht fest. 

M. Gärtner-Frank

Unser namentliches Gedenken der Ver-
storbenen an Allerseelen fand bei der Vor-
abend-Messe am 2. November statt und 
richtete sich vor allem an die Gemeinde-
glieder, deren Angehörige im vergangenen 
Jahr verstorben waren. 

Die Gräbersegnungen folgten am 
3. November mit einer Andacht in der 
Huchtinger Friedhofskapelle und Gräber-
segnung auf dem Friedhof Moordeich und 
danach mit einem Gebet am Turm der 
Kirche St. Pankratius und Gräbersegnung 
auf dem Friedhof in Alt-Stuhr.        G. Kühn

R Ü C K B L I C K

Andacht in der Wallfahrtsbasilika
Bild: G.Kühn

Der Kirchraum beim der Rosenkranzandacht 
Bild: ©St. Paulus

50 Jahre St. Paulus
Neues 

Wallfahrtskonzept

Rosenkranz-
andacht

Neuer
Familienkreis

Gedenken



34
M

itt
ei

lu
ng

en
 a

us
 S

t.
-P

au
lu

s 
in

 M
oo

rd
ei

ch

Herbstzeit – Gartenzeit: Am Samstag, 
den 05.10.2024, trafen sich Gemeinde-
mitglieder zum Herbsteinsatz für den 
Außenbereich der Kirchen-Gemeinde: 
Rückschnitt der Sträucher und Pflege der 
Beete. „Viele Hände, schnelles Ende!“ und 
fürs leibliche Wohl wurde auch gesorgt. 

G. Kühn

Im Oktober nahm Gerd Zittlosen die 
Teilnehmenden an unseren „Was ist los“ 
Veranstaltungen mit in den Norden Spani-
ens und zeigte Bilder aus dem Baskenland 
und den Städten Bilbao, San Sebastian, 
Leon, Burgos und Compostela. Mit detail-
reichen Erläuterungen lernte man die 
Region kennen und hinterließ ein Reise-
Erlebnis, als sei man selbst dort gewesen.

M. Gärtner-Frank

Bitte notieren Sie sich den 08. Dezem-
ber. An diesem Sonntag findet ein Orgel-
konzert in St. Paulus statt. Während des 
Konzerts wird Herr Jürgen Palm, ehema-
liger Organist unserer Kirchengemeinde, 
die verschiedenen Register der Orgel vor-
stellen und mithilfe von Musikstücken 
präsentieren.   

Los geht’s um 15 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen im Gemeindesaal. Um 16 Uhr 
beginnt das Konzert im Kirchenraum. Alle 
Interessierten, Freunde und Nachbarn 
sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist 
frei. Spenden sind willkommen. 

Marianne Gärtner-Frank

Bei der Firmvorbereitung sind die 
Jugendlichen der 9. und 10. Klassenstufe 
eingeladen. 

Ab Dezember wird es monatlich einen 
katechetischen Samstag von 15 bis 19:15 
Uhr im Pfarrheim geben. Für die Eltern 
der Firmlinge findet ein Informations-
abend statt. Termine folgen. Die Firmung 
mit Weihbischof Theising ist für Samstag, 
den 21. Juni 2025, vorgesehen. (Achtung, 
Termin wurde geändert). 

G. Kühn

Die Sternsinger kommen am 
11.01.2025. Die Aktion Dreikönigssingen 
2025 steht unter dem Motto:

„Erhebt eure Stimme! 
Sternsingen für Kinderrechte“.

Bei ihrem Besuch bitten unsere 
Sternsinger um Ihre Unterstützung für 
Kinderhilfsprojekte in Afrika, Asien, 
Lateinamerika, Ozeanien und Osteuropa.

Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes 
Segen zum neuen Jahr. Auf Wunsch schrei-
ben sie nach altem Brauch den Segens-
spruch an die Tür: 

„Christus Mansionem Benedicat – 
Christus segne dieses Haus“

Werde Sternsinger oder 
Sternsingerin
Du bist zwischen 9 und 14 Jahre alt 

und hast Lust bei der Sternsingeraktion zu 
unterstützen und dich damit für Kinder-
rechte auf der ganzen Welt einzusetzen? 
Dann melde dich gern bis zum 18. Dezem-
ber im Pfarrbüro St. Paulus Stuhr unter 
0421-5668464.

Gabriele Kühn

Sternsinger

R Ü C K B L I C K / A U S B L I C K

Herbstzeit

Ausblick

Der Altarraum in Moordeich

Aktive Gemeinde

Firmvorbereitung
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01.12. - Adventliche Runde
03.12. - 15:30 Uhr „Café Klönschnack“
08.12. – 16:00 Uhr Orgelkonzert 
– Start um 15 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen 
11.12. - 19:30 Uhr Frauengemeinschaft
 - Adventfeier
24.12. - 16 Uhr Krippenfeier für Kinder
24.12 -  18 Uhr Christmette 
07.01. - 15:30 Uhr „Café Klönschnack“
15.01. – 20 Uhr Frauengemeinschaft 
– Literaturtreff
11.01. – Sternsingeraktion 
15.01. – 16 -18 Uhr Kinderspiele-
nachmittag (6-10 Jahre)
04.02. – 15:30 Uhr „Café Klönschnack“
19.02. – 20:00 Uhr Frauengemeinschaft
 - Blutbuche
19.02. – 16 – 18 Uhr Kinderspiele-
nachmittag (6-10 Jahre)

Folgende Aktivitäten finden 
normalerweise regelmäßig in 
unserer Gemeinde statt:

Wöchentlich:

Montag 19:30 Uhr Kirchenchor*

Dienstag 14 – 15:30 Uhr*
Seniorentanzgruppe*

Donnerstag 16 –  17 Uhr 
Unterricht der Kommunionkinder 
(nicht in den Ferien)

Freitag 16 – 17:30 Uhr  Spielkreis der 
Erwachsenen / 
Freitag 17 – 18:30 Uhr Boccia-Club 

Monatlich:

1. Dienstag im Monat 
15:30 bis 17:30 Uhr „Café Klönschnack“

Dienstags (nach Bekanntgabe) 
15.30 Uhr – „Was ist los?“ –
Aktion des Monats

meist 2. Mittwoch im Monat* 
19:30 Uhr  Frauengemeinschaft

3. Mittwoch im Monat **
16 – 18 Uhr 
Kinderspielenachmittag (6-10 Jahre)

Sonntags (nach Bekanntgabe)
10:30 Uhr Familienmesse, 
anschl. Kirchenkaffee

* nicht in den Sommerferien
** nicht in den Ferien

Kontakt:

Pater Sajive Varghese Maliakal MS 
Tel. 0421-561046 
Mobil: 0170-6738500

Sprechzeiten: 
Di. 15 – 17  
Mi. + Do. 9.30 – 12 Uhr
e-mail: 
pater.sajive@st-paulus-stuhr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

Mi + Do 8.30 bis 13 Uhr, 
Fr. 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Varreler Feld 7
28816 Stuhr
Tel.: 0421 561046
Fax: 0421 5668465

e-mail: pfarrbuero@st-paulus-stuhr.de

A U S B L I C K

TermineVeranstaltungen

Termine
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Fröher (50-iger Johrn) geev dat noch kiene Autos mit Automatikgetriebe. 
Man har meist een langn Schaltknüppel, de mit Kraft bewegt weern most.

De Enkel föhr mit sien Oma in Harz! Ganz schön bargig! 
De Oma kreeg dat een beten mit de Angst to doon!

Schließlich bestimmte se:
“Du foots nu mit beide Hann dat Lenkrad an, kiekst op de Stroten

un peddst mol mit de Fööt! 
Un eck, eck kann so lang mit den Knüppel dat Benzin umröhrn!“

vun Margrit Unger

D Ü T  U N  D A T

Zutaten :

2 Eier
1 Pck. Vanillin
200 g Zucker
1 Msp. Nelken, gemahlen
1 TL Zimt, gestrichener TL
75 g Sukade
125 g Mandeln, gemahlen
1 Msp. Backpulver
125 bis 175 g Haselnüsse, gemahlen
1 Pck. Oblaten
1 Pck. Kuvertüre

Zubereitung:

Bis auf die Oblaten und die Kuvertüre 
alle Zutaten zusammen mischen.

Anschließend kleine Portionen zu
Kugeln formen.
Diese Kugeln auf je eine Oblate setzen
 und etwas platt drücken. 
Bei 150° Umluft für etwa 
30-35 Minuten backen.
Anschließend auskühlen lassen 
und nach Belieben mit Kuvertüre 
oder Zuckerguss bestreichen.

	 Guten Appetit.

Swantje und Andreas
Weber-Sieb

Elisenkuchen

Lütt beten op platt
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Veranstaltungen in Stuhr
Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Stuhr

Dienstag	 15.00 Uhr	 Schnickschnackrunde : 24.09/22.10/26.11
Mittwoch	 19.00 Uhr	 Doppelkopfrunde (am 1. Mittwoch im Monat)
				  
		  17.30 Uhr	 Flötenkreis, Leitung: Eva Njiki (0421) 89 75 46 78
			 
Donnerstag	 10.00 Uhr	 Frauenvormittagskreis
				    (am 2. und 4. Donnerstag des Monats)

Öffnungszeiten der Bücherei:
Donnerstags und freitags 	 15 - 17 Uhr	

    Vorlesen und Basteln jeweils von 16 -17 Uhr am 12.12. / 09.01. / 06.02.

Laden Sie die App Churchpool auf Ihr Smartphone 
für Nachrichten aus Ihrer Gemeinde
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Varrel

Im Gemeindehaus der katholischen St.-Paulus  Kirchengemeinde in Moordeich trifft sich 
der  Ökumenische Kirchenchor montags um 19.30 Uhr

Dienstag	 16.00 Uhr 	 Ü-60-Ausflügler (erster Dienstag im Monat)
				    Volker Brasche (0421) 89772691
Mittwoch	 16.00 - 16.30 Uhr Chor „little voices“    (Leitung: Ela Jackisch)
		  16.30 - 17.30 Uhr Chor „strong voices“ (Leitung: Ela Jackisch)
		  19.30 Uhr	 Chorios, der Pop- und Gospelchor 
				    (Leitung Jannes Waterstrat)
		  20.00 Uhr	 Männergruppe „Auszeit“ (jeden 3. Mittwoch im Monat)
				    Kontakt: Fritz Gerstner (04221) 3285

Donnerstag	 15.00 Uhr	 Frauenkreis (vierzehntäglich)
		  15.00 Uhr	 Bastelkreis (vierzehntäglich)

Veranstaltungen in Varrel

Seniorenbeirat: 
Jeden 1. Dienstag im Monat von 10 - 12 Uhr, im Rathaus Stuhr, Blockener Str. 6, 
Raum 205, Tel.: 0176-55522447

Seniorenservicebüro:
Montag bis Freitag  von 9 - 16 Uhr,  Bremer Str. 7 in Brinkum  (1.Obergeschoss)
Tel.: 0421/ 898 33 44 

Hospizverein Stuhr e.V.
Wir kommen gerne! Wir sind für Sie da! 

Wir nehmen uns Zeit für Sie! 
Tel.: 0151 - 75012431

Wir freuen uns, wenn Sie unsere 
Arbeit durch eine Spende unterstützen.

Sparkasse Syke 
BIC: BRLADE21SYK

IBAN: DE72 2915 1700 1012 0335 75

EUTB Diepholz       	 Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
		  Michael Marx  Berater  Tel.: 0173 439 4040  www.eutb-diepholz.de
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Wir gratulieren zum Geburtstag
im Dezember

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt keine Veröffentlichung im Internet

Wir gratulieren zum Geburtstag
im Januar

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt keine Veröffentlichung im Internet

Wir gratulieren zum Geburtstag
im Februar

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt keine Veröffentlichung im Internet

Wir wünschen Gottes Segen 
zur Taufe

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt keine Veröffentlichung im Internet

Wir trauern mit 
den Angehörigen um 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt keine Veröffentlichung im Internet

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Varrel

Ganz herzlich möchten wir uns bedanken 
für die Spenden anlässlich der  

Amtshandlungen.
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75. Geburtstage 
im Dezember

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt keine Veröffentlichung im Internet

75. Geburtstage
im Januar

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt keine Veröffentlichung im Internet

75. Geburtstage
im Februar

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt keine Veröffentlichung im Internet

Geburtstage ab 80 
im Dezember

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt keine Veröffentlichung im Internet

Geburtstage ab 80 
im Januar

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt keine Veröffentlichung im Internet

Familiennachrichten aus Stuhr

In der Kirchengemeinde Stuhr wird allen 
Geburtstagskindern ab 80, 85 usw. mit 
einem Brief zum Geburtstag gratuliert. 
Einen ehrenamtlichen Besuchsdienstkreis 
gibt es mangels Aktiven nicht mehr.

Zudem laden die Kirchengemeinden 
Varrel und Stuhr weiterhin regelmäßig 
alle Geburtstagskinder der vergangenen 
Monate zum Seniorengeburtstagsfrühstück 
nach Stuhr ein. 
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Geburtstage ab 80 
im Februar

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt keine Veröffentlichung im Internet

Wir wünschen Gottes Segen zur 
Taufe

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt keine Veröffentlichung im Internet

Wir trauern mit 
den Angehörigen um

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt keine Veröffentlichung im Internet

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Stuhr

Zudem laden die Kirchengemeinden 
Varrel und Stuhr weiterhin regelmäßig 
alle Geburtstagskinder der vergangenen 
Monate zum Seniorengeburtstagsfrühstück 
nach Stuhr ein. 

Ganz herzlich möchten 
wir uns bedanken 
für die Spenden 
anlässlich der  

Amtshandlungen.



42

Christoph 
Stein
eMail: christoph_stein
@kabelmail.de

Gemeinsame KirchenmusikKirchenälteste

Detlef Cordsen
Friederike Giordano
Insa Penshorn,  
Christian Peschel,
Wolfgang Schmidt,
Elke Scholz, 
Dieter Stahl, 
Christoph Stein, 
Margrit Unger

Ansprechpartner*innen in Varrel
Birgit Pleus
Pfarrbüro
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 33 39
eMail: birgit.pleus@
kirche-oldenburg.de

Internet: www.kirchengemeinde-varrel.de
Bürozeiten: 
Dienstag: 	 10 bis 12 Uhr
Donnerstag:	 16 bis 18 Uhr

Christoph Stein
1. stellv. Vorsitzender des 
Gemeindekirchenrates

Telefon 0172 43 46 225

Hyunjoo Na
Chorleiterin des 
Ökumenischen Kirchenchores
Proben montags 19.30 Uhr
St. Paulus Moordeich
Varreler Feld 7

Margrit Unger
2. stellv. Vorsitzende des
Gemeindekirchenrates 

Telefon (04221) 30268

K O N T A K T

 Freier Organist: 
 Dr. Klaus Helbig, 
 Tel. (0421) 56 06 23

Jugendarbeit

Dieter Stahl
Hausmeister

 Ela Jackisch
Sängerin, Organistin, 
Chorleiterin Kinder- und 
Jugendchor
ela.jackisch@kirche-stuhr.de

Tim Franke, Pastor
Telefon (04221) 39 97 41
eMail: 
Tim.Franke@
kirche-oldenburg.de Mit Fragen, Anregungen und Klagen 

können Sie sich auch gerne direkt an 
die Kirchenältesten wenden.

Kirchenmusik

Bankverbindung
Volksbank Niedersachsen Mitte:
IBAN: DE89 2569 1633 1307 7007 05
BIC: GENODEF1SUL

Robert Vetter, Pastor
Geschäftsführender Pfarrer
Telefon (0421) 56 15 78
Robert.Vetter@
kirche-oldenburg.de
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Olga Burmeister
Organistin
Telefon (04244) 96 85 447

K O N T A K T

Ansprechpartner*innen in Stuhr
Claudia Graber-Jentzen
Pfarrbüro
Stuhrer Landstraße 142e
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 13 75
Fax (0421) 56 69 073
eMail: info@kirche-stuhr.de

Internet: www.kirche-stuhr.de
Bürozeiten: Montags geschlossen
Di. und Mi.:	 8 bis 11 Uhr
Donnerstag:	 14 bis 17.30 Uhr
Freitag:		  9 bis 12 Uhr

Robert Vetter, Pastor
Geschäftsführender Pfarrer
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 15 78
Robert.Vetter

@kirche-oldenburg.de

Igor Iskakow

Küster / Friedhof

Bücherei-Team
ev.buecherei-stuhr@t-online.de

Kirchenälteste

Kevin Ansorge
Birgit Bellmer, 
Brigitte Evers-Plate, 
Rita Huf, 
Ute Mahlstädt-Westermann, 
Oliver Matiszick
Heike Müller,  
Thilo Thiemann

Bankverbindungen
Volksbank Niedersachsen Mitte:
IBAN: DE93 2569 1633 1100 3758 40 
BIC: GENODEF1SUL
Kreissparkasse Syke:
IBAN: DE10 2915 1700 1190 1796 53
BIC: BRLADE21SYK

Eva  Njiki
Flötenkreis
(0421) 89754678

Ute Mahlstädt-Westermann
stellv. Vorsitzende des 
Gemeindekirchenrats
Telefon (0421) 56 14 21

Christoph 
Stein
eMail: christoph_stein
@kabelmail.de

Gemeinsame Kirchenmusik

Christoph 
Martsch-Grunau 
eMail: Christoph.Martsch-
Grunau@kirche-oldenburg.de
Instagram: @elektropastor

Kirchenmusik

Digitalpfarramt

Tim Franke, Pastor
Telefon (04221) 39 97 41 
eMail: 
Tim.Franke@
kirche-oldenburg.de

Jannes Waterstrat
Chorios (Chor)
janneswaterstrat@gmail.com



www.ak-donath.deVarreler Landstr. 76
28816 Stuhr
Tel.: 0 42 21 / 3 05 12
info@ak-donath.de
 

Immer für Sie da!

• Alten- und Krankenpflege  
• Ganzheitliches Gedächtnistraining

• Pflegeberatung
• Fußpflege

.... seit mehr als 55 Jahren!

ROLLLADEN  MARKISEN FENSTER  PERGOLA-MARKISEN | | |
GROSS-SCHIRME  KORBMARKISEN  TERRASSENDÄCHER| |

Tel.: 0421 58 22 56
Kirchhuchtinger Landstraße 78
28259 Bremen (direkt am Roland-Center)

DER VOM FACHMANN

Rollläden & Energiesparen
Neben Abdunklung und Schutz vor Einbruch
bieten moderne Rollläden auch einen sehr
guten Wärmeschutz. Gerade jetzt ist das 
wichtig, um Energie und Geld zu sparen!

Varreler Landstraße 46 • Varrel • 0 42  21 6 80 19 37 


